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1. 
Rahmenordnung gegen Missbrauch 

und Gewalt
Die in der Vollversammlung der Österreichischen Bischofs-
konferenz vom 7. bis 10. März 2016 beschlossene und im 
Amtsblatt der Österreichischen Bischofskonferenz Nr. 70 
vom 1. November 2016 veröffentlichte „Rahmenordnung 
für die katholische Kirche in Österreich – Maßnahmen, 
Regelungen und Orientierungshilfen gegen Missbrauch 
und Gewalt (2., überarbeitete und ergänzte Auflage)“ 
wird mit 1. Dezember 2016 für die Diözese Graz-Seckau 
in Kraft gesetzt.

Graz, 23. November 2016 
(Ord.-Zl.: 1 Di 24-16)

	 + Wilhelm Krautwaschl m.p
	 Bischof
	 Dr. Michael Pregartbauer m.p.
	 Kanzler

2. 
Anhang zur Kirchenbeitragsordnung 
1.	 Kirchenbeitrag vom Einkommen (Tarif E)
a)	 Der Jahreskirchenbeitrag vom Einkommen beträgt 

1,1 Prozent der Beitragsgrundlage abzüglich eines 
allgemeinen Absetzbetrages von 55,00 Euro.

b)	 Der Mindestkirchenbeitrag bei ausschließlich unselbst-
ständiger Erwerbstätigkeit beträgt 27,00 Euro pro Jahr.

c)	 Der Mindestkirchenbeitrag bei selbstständiger Er-
werbstätigkeit beträgt 120,00 Euro pro Jahr.

d)	 Der Kirchenbeitrag für nicht ausgewiesene Einkünfte 
aus Privatzimmervermietung beträgt 2,80 Euro pro 
Bett und Jahr.

e)	 Beitragsgrundlage bildet das zu versteuernde Jahres-
einkommen des Vorjahres laut Einkommensteuerbe-
scheid.

f)	 Sonstige Bezüge, soweit sie gemäß §§ 37, 38 und 67 
EStG steuerlich begünstigt sind, werden nicht in die 

Beitragsgrundlage nach Buchstabe a) einbezogen, 
sondern mit  0,5 % dieser Einkünfte bemessen.

g)	 Die Bestimmungen des Einkommensteuergesetzes 
über Steuersätze und Steuerabsetzbeträge haben 
keinen Einfluss auf die Bemessung des Kirchenbei-
trages.

h)	 Eine Beitragsgrundlage bilden auch Einkommen oder 
Geldleistungen, die aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen oder internationaler Vereinbarungen einer 
staatlichen Besteuerung nicht unterliegen.

2.	 Kirchenbeitrag vom Vermögen (Tarif V)
a)	 Der Kirchenbeitrag vom land- und forstwirtschaftlichen 

Vermögen beträgt 
	 bei einem Einheitswert 	bis 18.200 Euro	 7,5 Promille
	 vom Mehrbetrag	 bis 36.400 Euro	 7,0 Promille
	 vom Mehrbetrag	 bis 72.800 Euro	 4,0 Promille
	 darüber 2,5 Promille, mindestens jedoch 27,00 Euro. 
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b)	 Der Kirchenbeitrag von den übrigen Vermögensarten 
(V) beträgt 2,0 Promille, mindestens  jedoch 120,00 
Euro.

3.	 Der Kirchenbeitrag für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im land- und forstwirtschaftlichen Betrieb gemäß § 10 
Abs. b der Kirchenbeitragsordnung beträgt 10 Prozent  
der Beitragsgrundlage des Betriebsinhabers, mindes-
tens jedoch 27,00 Euro.

4.	 Die Beitragsgrundlage nach § 10 Abs. c der Kirchen-
beitragsordnung (Verbrauch) beträgt mangels anderer 
Anhaltspunkte mindestens: 

	 13.000,00 Euro für den Pflichtigen, 
	 6.600,00 Euro für die Ehefrau
	 und je 1.700,00 Euro für jedes zum Haushalt gehö-

rende Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird.

5.	 Der angemessene Lebensunterhalt gemäß § 11 Abs. 4 
der Kirchenbeitragsordnung ist mit einem Drittel des zu 
versteuernden Einkommens bzw. der Beitragsgrund-
lage des nichtkatholischen Ehegatten anzunehmen. 

	 Wäre im Falle der Beitragspflicht des nichtkatholi-
schen Ehegatten der Kirchenbeitrag auch nach dem 
Vermögen (gemäß § 9 der Kirchenbeitragsordnung) 
zu ermitteln, so beträgt der angemessene Lebensun-
terhalt ein Drittel der diesem Beitrag entsprechenden 
Grundlage nach Tarif E. 

	 Ein zur Bestreitung des angemessenen Lebensunter-
haltes nicht ausreichendes Einkommen oder Vermö-
gen liegt vor, wenn der darauf entfallende Beitrag den 
Beitrag nach dem angemessenen Lebensunterhalt 
unterschreitet.

6.	 Berücksichtigung des Familienstandes 
a)	 Die Ermäßigungen nach § 13 Abs. 2 der Kirchenbei-

tragsordnung (für Ehegatten) und § 13 Abs. 3 der 
Kirchenbeitragsordnung   (für Kinder) wird in Form 
von Absetzbeträgen gewährt, die vom errechneten 
Kirchenbeitrag bzw. von der Summe der Teilkirchen-
beiträge abgezogen werden.

b)	 Die Ermäßigung für Ehegatten beträgt bei Vorliegen 
der Voraussetzungen des § 13 Abs. 2 der Kirchen-
beitragsordnung  oder bei Nachweis des staatlichen 
Alleinverdiener-/Alleinerzieherabsetzbetrages 39,00 
Euro. Den Anspruch auf diese Ermäßigung haben auch 
alleinstehende Pflichtige, solange ihnen nach § 13 Abs. 
3 der Kirchenbeitragsordnung die Kinderermäßigung 
zusteht.

c)	 Die Kinderermäßigung nach § 13 Abs. 3 der Kirchen-
beitragsordnung beträgt

	 für ein Kind	 19,00 Euro
	 für zwei Kinder	 40,00 Euro
	 für drei Kinder	 72,00 Euro
	 und für jedes weitere Kind	 32,00 Euro

d)	 Die Kinderermäßigung wird jenem Ehegatten gewährt, 
der die Familienbeihilfe bezieht. Sollte dieser ohne 
Einkommen sein oder verzichtet dieser auf den Kin-
derabsetzbetrag, so wird die Kinderermäßigung vom 
Kirchenbeitrag des anderen Ehegatten abgezogen. 
Grundsätzlich gilt, dass kirchliche Frei- und Absetzbe-
träge nur einmal pro Familie (Lebensgemeinschaft) in 
Abzug gebracht werden können.

7.	 Verfahrens-, Porto- und Bankkosten
	 Der Beitragspflichtige hat Verfahrenskosten gemäß 

§ 24 Abs. 2 der Kirchenbeitragsordnung  zu ersetzen.
a)	 Die Verfahrenskosten der Kirchenbeitragsorganisation 

betragen:
	 1.	 für jede Zahlungserinnerung	 2,50 Euro
	 2.	 für jede Mahnung	 5,00 Euro
	 3.	 für die Mahnung vor 

	 gerichtlicher Geltendmachung	 9,00 Euro
	 4.	 für die gerichtliche Klage	 10,00 Euro
	 5.	 für die gerichtliche Exekution	 10,00 Euro
		  zuzüglich Gerichts- und Stempelgebühren. 
b)	 Vorstehende Bestimmung gilt nicht, falls ein Rechts-

anwalt beauftragt werden muss und daher der Rechts-
anwaltstarif anzuwenden ist.

c)	 Zu ersetzende Verfahrenskosten sind auch diejenigen  
Prozesskosten, die dadurch verursacht werden, dass 
der Beklagte den Nachweis über die Beitragsgrundlage 
entgegen § 16 der Kirchenbeitragsordnung erst nach 
gerichtlicher Streitanhängigkeit erbracht hat.

d)	 Portokosten für alle Zuschriften, sowie Kosten, die 
durch abgelehnte Lastschriftmandate o.ä. entstehen, 
sind vom Beitragspflichtigen zu tragen.

8.	 Zuständigkeit
	 Im § 5 der KBO ist festgehalten, dass der Finanzkam-

mer u.a. die Geltendmachung der Kirchenbeiträge in 
zweiter Instanz, die Aufhebung oder Abänderung von 
Bescheiden in Kirchenbeitragsangelegenheiten sowie 
die gerichtliche Vertretung von Kirchenbeitragsansprü-
chen obliegt.

	 Laut diözesaner Regelung werden die der Finanzkam-
mer zugewiesenen Aufgaben in der Diözese Graz-
Seckau von der Wirtschaftsdirektion der Diözese Graz-
Seckau wahrgenommen.

9.	 Wirksamkeit
	 Dieser Anhang tritt mit 1. Jänner 2017 in Kraft.
	 Dieser vom Diözesanen Wirtschaftsrat in der Sitzung 

vom 10. Dezember 2015 beschlossene Anhang zur 
Kirchenbeitragsordnung der Diözese Graz-Seckau 
wurde vom Bundeskanzleramt / Kultusamt mit Erlass 
vom 21.12.2016, GZ BKA-KA9.400/0011-Kultusamt/
Referat A/2016 zur Kenntnis genommen und ist daher 
im staatlichen Bereich rechtswirksam.
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3. 
Ordnung für den Wirtschaftsrat 

in den Pfarren – 
Neufassung § 4 Ziffer 1

Mit Wirksamkeit 1. Jänner 2017 wird die Ordnung für den 
Wirtschaftsrat in den Pfarren der Diözese Graz-Seckau, 
veröffentlicht im KVBl 2016, 38, in § 4 Ziffer 1 wie folgt 
geändert: 

„1. Die Mitglieder des WR werden vom Pfarrgemeinderat 
(PGR) im Einvernehmen mit dem Pfarrer gewählt. Die 
Funktionsdauer des WR läuft bis zur konstituierenden 
Sitzung des nächsten WR.“

Ord.-Zl.: 5 A 9-16

	 + Wilhelm Krautwaschl m.p
	 Bischof
	 Dr. Michael Pregartbauer m.p.
	 Kanzler

4. 
Diözesanrat: 8. Vollversammlung 

am 4./5. November 2016 
im Bildungshaus Mariatrost

Tagesordnung 

Begrüßung
Gebet 
Ökumenisches Grußwort 
Protokoll der letzten Sitzung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Dringlichkeitsanträge
Bericht des Vorstandes
Vorstellung der neuen Personen in leitenden Positionen 
in unserer Diözese
Aktueller Stand aus den Überlegungen zu den Regionen 
und Neugestaltung der Gremien (Bischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl und Generalvikar Dr. Erich Linhardt)
Hl. Messe
Neues aus Ehebegleitung und Ehevorbereitung – Was hat 
sich seit Juni 2016 getan? (Mag. Katrin Windischbacher, 
Familienreferat, und MMag. Christoph Kainradl, Bischöf-
liches Pastoralamt)
Asyl, Flucht und Integration (Mag. Erich Hohl, Katholische 
Aktion)

Arbeitslosigkeit – eine Herausforderung für die Kirche 
(Mag. Bernhard Schwarzenegger und Ing. Mag. Peter 
Hochegger, Fonds für Arbeit und Bildung)
Aktuelles Weg 2018 (Dipl.Päd. Thomas Bäckenberger)
Offenes Mikrophon
Allfälliges, Termine und Schlusswort des Bischofs

Beschluss
Der Diözesanrat unterstützt die Anliegen des Fonds für 
Arbeit und Bildung. Er tritt dafür ein, dass der Fonds für 
Arbeit und Bildung durch die Diözese gestärkt und finan-
ziell abgesichert wird. Daher empfehlen wir, Mittel von 
Seiten der Diözese für den Ausbau der Hilfstätigkeiten  
zur Verfügung zu stellen, dass die kath. Kirche in der 
Steiermark und mit ihr die KatholikInnen demütigenden 
Äußerungen über Arbeitslose mutig entgegentreten, dass 
alle steirischen Pfarren das Thema der Arbeitslosigkeit 
verstärkt in den Blick nehmen und Betroffenen mit Acht-
samkeit und Hilfsbereitschaft begegnen und in ange-
messener Weise unterstützen; z.B. Anliegen bei einem 
Gottesdienst – Sammlung. 

5. 
Diözesanrat: 9. Vollversammlung am 
3. Februar 2017 auf Schloss Seggau 

Tagesordnung 
Begrüßung
Gebet 
Ökumenisches Grußwort 
Protokoll der letzten Sitzung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Dringlichkeitsanträge
Bericht des Vorstandes
Themenschwerpunkt Bildung: 
	 Prozess Bildung (Ute Paulweber MAS und 

Mag. Peter Rosegger)
	 Religiöse Bildung zwischen Bewährtem und Neuem. 

Herausforderungen als Chance (Walter Prügger 
BEd M.A.)

Krankenhaus- und Pflegeheimseelsorge – ein neues 
Berufsbild (Mag. Otto Feldbaumer)
Aktuelles Weg 2018 – Diözesanjubiläum 
(Dipl.-Päd. Thomas Bäckenberger)
Offenes Mikrophon
Allfälliges, Termine und Schlusswort des Bischofs
Heilige Messe
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6. 
Berufsgemeinschaft der Laien im 
pastoralen Dienst – Verlängerung 

der Statutenänderung

Die Änderung des Statuts der Berufsgemeinschaft der 
Laien im pastoralen Dienst der Diözese Graz-Seckau vom 
24. Jänner 2012 (KVBl 2012,7) wurde auf unbestimmte 
Zeit verlängert.

(Ord.-Zl.: 15 Lp 1-16)

7.  
Aufwandsentschädigungssätze 

Katholisches Bildungswerk 

Mit 1. Jänner 2018 werden die Aufwandsentschädigungs-
sätze des Katholischen Bildungswerks Steiermark wie 
folgt angepasst:

Stundensatz	 € 35,–
Einzelveranstaltungen bis 2 h/1Person	 € 70,–  
– 2 Personen € 110,–/pro Person € 55,–
Einzelveranstaltungen bis 3 h/1Person	 € 100,– 
– 2 Personen € 120,–/pro Person € 60,–
Halbtag ab 3 Stunden/1 Person	 € 120,– 
– 2 Personen € 140,–/pro Person € 70,–
Ganztag/1 Person	 € 190,– 
– 2 Personen € 240,–/pro Person €120,–
Ganztag mit Abend/1 Person	 € 240,– 
– 2 Personen € 340,–/pro Person € 170,–

8. 
Errichtung der Rechtsperson 

„Liebesflamme des Unbefleckten 
Herzens Mariens“ 

Vom zuständigen internationalen Leiter der Bewegung 
„Liebesflamme des Unbefleckten Herzens Mariens“, Herrn 
Győző Kindelmann beauftragt, hat Mag. Guido Martirani, 
Pfarrer von Turnau, am 28. Juni 2016 eine neue Nieder-
lassung dieser Gemeinschaft in der Diözese Graz-Seckau 
errichtet. 

Durch die erfolgte Anzeige der kirchenrechtlichen Errich-
tung dieser Niederlassung der Gesellschaft des apostoli-
schen Lebens „Liebesflamme des Unbefleckten Herzens 
Mariens“ als Rechtsperson für den kirchlichen Bereich 
gemäß can. 647 CIC kommt dieser gemäß Artikel X, 
§ 2, Konkordat 1933 auch für den staatlichen Bereich die 
Stellung einer Rechtspersönlichkeit als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts zu.

9. 
Filialkirche St. Hemma in Weißen-

bach a. d. Enns – Profanierung und 
Aufhebung der Rechtsperson

Auf Ersuchen der röm.-kath. Pfarre St. Gallen und nach 
Befragung der zuständigen Stellen sowie Anhörung des 
Priesterrats hat Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl 
die Profanierung der Filialkirche St. Hemma in Weißen-
bach an der Enns gemäß can. 1222 § 2 CIC ausgespro-
chen.

Mit Wirksamkeit vom 31. August 2016 wurde auch die 
Aufhebung der Rechtsperson „röm.-kath. Filialkirche St. 
Hemma in Weißenbach a. d. Enns“ verfügt. 

(Ord.-Zl.: 5 Ga 2-16)

10.  
Firmungen

Firmung im Grazer Dom
Pfingstsonntag, 4. Juni 2017	 10.00 Uhr 
Diözesanbischof

Möglicher Firmtermin auch für Erwachsene (kein eigener 
Erwachsenenfirmungstermin).
Für die Firmungen im Grazer Dom sind Einlasskarten 
erforderlich, die über das zuständige Pfarramt im Dom-
pfarramt anzufordern sind.

Firmungen in Graz    
Samstag, 22. April 2017
 Graz-St. Andrä	 10.00 Uhr	 (Re)
 Graz-St. Elisabeth in Webling	 10.00 Uhr	 (Le)
 Graz-Straßgang	 15.00 Uhr	 (Le)
Sonntag, 23. April 2017
 Graz-St. Johannes	 10.15 Uhr	 (Bie)
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Samstag, 6. Mai 2017
 Graz-Herz Jesu	 14.00 Uhr	 (Schr)
 Graz-Herz Jesu	 16.00 Uhr	 (Schr)
 Graz-Münzgraben	 16.00 Uhr	 (Hö)
 Graz-Straßgang	 10.00 Uhr	 (Le)
   Graz-Straßgang	 15.00 Uhr	 (Le)
 Graz-St. Josef	 11.00 Uhr 
 (Kroatische Gemeinde)	  
 Bischof Msgr. Zdenko Križić OCD, 
 Diöz. Gospić/Kroatien
Sonntag, 7. Mai 2017
 Feldkirchen	 10.30 Uhr	 (Ha)
 Graz-Hl. Johannes Bosco	 9.30 Uhr	 (Le)
Samstag, 13. Mai 2017
 Graz-Hohenrain	 10.00 Uhr	 (Le)
 Graz-St. Leonhard	 10.00 Uhr	 (Schr)
   Graz-St. Leonhard	 14.30 Uhr	 (Schr)
Samstag, 20. Mai 2017
 Graz-Andritz	 10.00 Uhr	 (Bu)
 Graz-Christkönig	 15.00 Uhr	 (Pe)
 Graz-Gösting	 10.00 Uhr	 (Ja)
 Graz-Hl. Schutzengel	 10.00 Uhr	 (Pe)
 Graz-Liebenau	 10.00 Uhr	 (Schr)
   Graz-Liebenau	 16.00 Uhr	 (Schr)
 Graz-St. Veit	 10.00 Uhr 	 (Le)
   Graz-St. Veit	 14.00 Uhr 	 (Le)
Donnerstag, 25. Mai 2017, Christi Himmelfahrt 
 Graz-Messendorf	 9.00 Uhr	 (Bie)
 Graz-St. Peter	 11.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
  Graz-St. Peter	 15.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
Samstag, 27. Mai 2017
 Graz-Christus der Salvator	 10.00 Uhr	 (Str)
 Graz-Kalvarienberg	 10.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
Samstag, 3. Juni 2017
 Graz-Ragnitz	 10.00 Uhr	 (Schr)
 Thal	 10.00 Uhr	 (Ja)
Pfingstsonntag, 4. Juni 2017
 Graz-Hl. Blut - Stadtpfarre	 10.00 Uhr	 (Le)
 Graz-Mariahilf	 9.30 Uhr	 (Stä)
Samstag, 10. Juni 2017
 Graz-Schmerzhafte Mutter	 15.00 Uhr	 (Pe)
Sonntag, 11. Juni 2017
 Graz-Graben	 10.15 Uhr	 (Schr)
 Graz-Mariatrost	 10.30 Uhr	 (Bie)
 Graz-St. Vinzenz	 9.30 Uhr	 (Str)

Firmungen außerhalb von Graz   
Samstag,  22. April 2017
 Fürstenfeld	 10.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Fürstenfeld	 14.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Jagerberg	 10.00 Uhr 
 Dr. Alois Kothgasser SDB, 
 em. Erzbischof von Salzburg
 Köflach	 9.00 Uhr	 (Fei)
   Köflach	 11.00 Uhr	 (Fei)
 Lind-St. Martin (Pfarrkirche)	 10.00 Uhr	 (Rap)
 Schwanberg	 10.00 Uhr	 (Ne)
 St. Georgen ob Judenburg	 9.30 Uhr	 (Schr)
 Weißkirchen	 9.00 Uhr	 (Gr)
Sonntag, 23. April 2017
 Gröbming	 9.00 Uhr	 (Pl)
 Heiligenkreuz am Waasen	 10.00 Uhr	 (Hö)
 Maria Lankowitz	 10.00 Uhr	 (Fei)
 Preding	 10.00 Uhr	 (Ne)
Samstag, 29. April 2017
 Bad Waltersdorf 	 10.00 Uhr	 (Fei)
 Bad Waltersdorf 	 15.00 Uhr	 (Fei)
 Gleinstätten	 10.00 Uhr	 (Ne)
 Ilz	 9.30 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Kirchberg an der Raab	 10.00 Uhr	 (Re)
 Lang	 10.00 Uhr	 (Gr)
 Lind-St. Martin (Pfarrkirche)	 10.00 Uhr	 (Rap)
 St. Anna am Aigen	 15.00 Uhr	 (Gl)
 St. Josef/Weststeiermark	 10.00 Uhr	 (Schn)
 St. Lorenzen im Mürztale 	 10.00 Uhr	 (Kö)
 St. Margarethen an der Raab	 15.00 Uhr	 (Re)
 St. Michael in Obersteiermark	 10.00 Uhr	 (Ha)
 Stainach	 9.00 Uhr	 (Pl)
 Unzmarkt	 9.30 Uhr	 (Hö)
 Voitsberg	 8.30 Uhr	 (Li)
   Voitsberg	 10.30 Uhr	 (Li)
 Zeltweg	 10.00 Uhr	 (Schr)
Sonntag, 30. April 2017
 Bad Gleichenberg	 10.00 Uhr	 (Gl)
 Eibiswald	 10.00 Uhr	 (Ne)
 Haus	 8.30 Uhr	 (Pl)
 Kindberg	 9.00 Uhr	 (Li)
 Schladming	 11.00 Uhr	 (Pl)
 Stubenberg	 10.00 Uhr	 (Hö)
 Übelbach	 8.30 Uhr	 (Ja)
Montag, 1. Mai 2017
 Gnas	 10.00 Uhr	 (Gl)
 Obdach	 9.00 Uhr	 (Schr)
Samstag, 6. Mai 2017
 Bruck an der Mur	 9.30 Uhr	 (Me)
   Bruck an der Mur	 11.30 Uhr	 (Me)
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 Mitterdorf im Mürztale	 10.00 Uhr	 (Li)
 Murau	 10.00 Uhr	 (Gr)
 St. Marein bei Knittelfeld	 9.00 Uhr	 (Rap)
 St. Oswald-Möderbrugg	 10.00 Uhr	 (Schr)
Samstag, 20. Mai 2017
 Allerheiligen im Mürztale	 15.00 Uhr	 (Li)
 Anger	 10.00 Uhr 	 (Bie)
 Groß St. Florian	 10.00 Uhr	 (Ne)
 Hirschegg	 10.00 Uhr	 (Fei)
 Kitzeck	 15.00 Uhr 	 (Gr)
 Kobenz	 10.00 Uhr	 (Rap)
 Puch bei Weiz	 15.00 Uhr	 (Bie)
 Selzthal	 10.00 Uhr	 (Ha)
 St. Georgen an der Stiefing	 10.00 Uhr 	 (Gr)
 St. Radegund am Schöckel	 10.00 Uhr	 (Ho)
Sonntag, 21. Mai 2017
 Deutschfeistritz	 9.00 Uhr	 (Ja)
 Mooskirchen	 10.00 Uhr	 (Li)
 Paldau	 10.00 Uhr	 (Gl)
 Pöls	 10.00 Uhr	 (Schr)
 Rachau	 10.00 Uhr	 (Rap)
 Rottenmann	 10.00 Uhr	 (Ha)
 Seckau	 9.00 Uhr	 (Fr)
 St. Marein am Pickelbach	 10.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Wagna	 9.00 Uhr	 (Gr)
Donnerstag, 25. Mai 2017, Christi Himmelfahrt
 Hollenegg	 10.00 Uhr	 (Schn)
 Semriach	 10.00 Uhr	 (Fi)
Samstag, 27. Mai 2017
 Bärnbach	 8.30 Uhr	 (Fei)
   Bärnbach	 10.30 Uhr	 (Fei)
 Eggersdorf	 10.00 Uhr	 (Pe)
 Irdning	 10.00 Uhr	 (Pl)
 Leoben-Donawitz	 10.00 Uhr	 (Schn)
 Leoben-Göß	 15.00 Uhr	 (Schn)
 Ligist	 8.30 Uhr 	 (Li)
 Riegersburg	 10.00 Uhr	 (Re)
 St. Magdalena bei Hartberg	 10.00 Uhr	 (Bie)
 St. Pankrazen	 10.00 Uhr	 (Fi)
 St. Peter am Kammersberg	 10.00 Uhr	 (Bu)
 St. Veit am Vogau	 10.00 Uhr	 (Gr)
 Tragöß	 10.00 Uhr	 (Me)
 Trahütten	 10.00 Uhr	 (Ne)
Sonntag, 28. Mai 2017
 Gabersdorf	 9.00 Uhr	 (Str)
 Kleinlobming	 10.00 Uhr	 (Rap)
 Stadl an der Mur	 10.00 Uhr	 (Schr)
 Stallhofen	 10.00 Uhr	 (Li)
 Tobelbad	 9.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
Pfingstsamstag, 3. Juni 2017
 Deutsch-Goritz	 10.00 Uhr	 (Wa)

 Dobl	 10.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Fohnsdorf	 10.00 Uhr	 (Schr)
 Hitzendorf	 10.00 Uhr	 (Ja)
 Kammern	 10.00 Uhr	 (Schn)
 Krieglach	 15.00 Uhr	 (Bie)
 Langenwang	 10.00 Uhr	 (Bie)
 Lassing	 10.00 Uhr	 (Ha)
 Leibnitz	 9.00 Uhr	 (Gr)
   Leibnitz	 11.00 Uhr	 (Gr)
 Liezen	 15.00 Uhr	 (Ha)
 Mautern	 14.30 Uhr	 (Schn)
 Oberwölz	 10.00 Uhr	 (Bu)
 St. Margarethen bei Knittelfeld	 10.00 Uhr	 (Rap)
 St. Peter am Ottersbach	 15.00 Uhr	 (Wa)
 St. Ruprecht an der Raab	 16.00 Uhr	 (Ho)
Sonntag, 7. Mai 2017
 Lannach	 9.30 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Mureck	 10.15 Uhr	 (Wa)
 Neuberg an der Mürz	 10.00 Uhr	 (Li)
 Passail	 10.00 Uhr	 (Bie)
 Pischelsdorf	 9.30 Uhr	 (Ho)
Samstag, 13. Mai 2017
 Aflenz	  10.00 Uhr	 (Pl)
 Deutschlandsberg	 10.00 Uhr	 (Ne)
 Edelsbach	 10.00 Uhr	 (Re)
 Ehrenhausen	 14.00 Uhr	 (Wa)
 Fehring	 15.00 Uhr	 (Re)
 Frauental an der Laßnitz	 14.00 Uhr	 (Ne)
 Gaal	 9.30 Uhr	 (Rap)
 Gamlitz	 10.00 Uhr 	 (Wa)
 Hönigsberg	 10.00 Uhr	 (Li)
 Kapfenberg-Hl. Familie	 9.30 Uhr	 (Kö)
   Kapfenberg-Hl. Familie	 14.30 Uhr	 (Kö)
 Kumberg	 10.00 Uhr 	 (Ho)
 Leoben-St. Xaver	 10.00 Uhr	 (Schn)
 Leutschach	 10.00 Uhr	 (Gr)
 Mariahof	 10.00 Uhr	 (Bu)
 Mürzzuschlag	 15.00 Uhr	 (Li)
 Niklasdorf	 15.00 Uhr	 (Schn)
 Premstätten	 15.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 St. Bartholomä an der Lieboch	 10.00 Uhr	 (Ja)
 Trieben	 10.00 Uhr	 (Ha)
 Wundschuh	 10.00 Uhr	  
 Diözesanbischof

Sonntag, 14. Mai 2017
 Birkfeld	 8.00 Uhr	 (Pe)
   Birkfeld	 10.00 Uhr	 (Pe)
 Burgau,	 10.00 Uhr 
 Bischof von Eisenstad
 Großsteinbach	 9.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Leoben-Lerchenfeld	 10.00 Uhr	 (Schn)
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 Eisenerz	 10.00 Uhr	 (Schn)
 Feldbach	 16.00 Uhr	 (Gl)
   Feldbach	 14.00 Uhr	 (Gl)
 Fernitz	 9.30 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Frauenberg an der Enns	 9.30 Uhr	 (Ha)
 Grafendorf	 9.30 Uhr	 (Bie)
 Hartmannsdorf	 14.30 Uhr	 (Pe)
 Kaindorf	 14.30 Uhr	 (Bie)
 Kalsdorf	 15.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
 Kirchbach	 10.00 Uhr	 (Hö)
 Knittelfeld	 9.00 Uhr	 (Rap)
   Knittelfeld	 11.00 Uhr 	 (Rap)
 Mariazell	 10.00 Uhr	 (Pl)
 Pölfing-Brunn	 14.00 Uhr	 (Gr)
 Sinabelkirchen	 9.30 Uhr	 (Pe)
 St. Gallen	 14.00 Uhr	 (Hu)
 St. Lorenzen ob Scheifling	 9.30 Uhr	 (Bu)
 Unterlamm	 10.00 Uhr	 (Gl)
 Wildon	 10.00 Uhr	 (Gr)
Pfingstsonntag, 4. Juni 2017
 Admont	 9.30 Uhr	 (Ha)
 Bad Gams	 9.00 Uhr	 (Ne)
 Hartberg	 8.30 Uhr	 (Bie)
   Hartberg	 10.30 Uhr	 (Bie)
 Hausmannstätten	 8.30 Uhr	 (Hö)
   Hausmannstätten	 10.00 Uhr	 (Hö)
 Rein	 9.00 Uhr	 (Ja+Fi)
 St. Lambrecht	 10.15 Uhr	 (Pl)
 Straden	 10.00 Uhr	 (Wa)
   Trofaiach	 9.00 Uhr	 (Gr)
 Trofaiach	 11.00 Uhr	 (Gr)
 Vorau	 8.00 Uhr	 (Re)
   Vorau	 10.00 Uhr	 (Re)
Pfingstmontag, 5. Juni 2017
 Bad Radkersburg	 10.15 Uhr	 (Wa)
 Friedberg	 9.00 Uhr	 (Re)
 Frohnleiten	 9.00 Uhr	 (Ja)
 Gleisdorf	 8.45 Uhr	 (Ho)
   Gleisdorf	 11.15 Uhr	 (Ho)
 Landl	 9.00 Uhr	 (Hu)
 Lieboch	 9.30 Uhr 	  
 Diözesanbischof
 Oberhaag	 9.00 Uhr	 (Gr)
 Pöllau	 9.00 Uhr	 (Bie)
 Schöder	 10.00 Uhr	 (Bu)
 St. Johann ob Hohenburg	 9:00 Uhr	 (Fei)
 St. Peter im Sulmtale	 10.00 Uhr	 (Me)
 Weng	 10.00 Uhr	 (Ha)
Samstag, 10. Juni 2017
 Edelschrott	 10.00 Uhr	 (Li)
   Judenburg-St. Magdalena	 15.00 Uhr 	 (Schr)
 Judenburg-St. Nikolaus	 10.00 Uhr	 (Schr)
 Laßnitzhöhe	 10.00 Uhr	 (Hö)
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 St. Marein bei Neumarkt	 10.00 Uhr	 (Bu)
 St. Nikolai im Sausal	 9.30 Uhr	 (Gr)
 Stainz	 10.00 Uhr	 (Ne)
 Weiz	 10.00 Uhr	 (Bie)
   Weiz	 15.00 Uhr	 (Bie)
Sonntag, 11. Juni 2017
 Gaishorn	 9.30 Uhr	 (Fi)
 Nestelbach	 10.00 Uhr	 (Hö)
Samstag, 17. Juni 2017
 Breitenau	 10.00 Uhr	 (Me)
Sonntag, 18. Juni 2017
 Allerheiligen bei Wildon	 9.00 Uhr	  
 Diözesanbischof
Samstag, 24. Juni 2017
 Gratkorn	 10.00 Uhr	 (Fi)
 Gratkorn	 14.00 Uhr	 (Fi)
 Kainach	 10.00 Uhr	 (Fei)
Sonntag, 25. Juni 2017
 Bad Mitterndorf	 10.00 Uhr 	 (Pl) 
Sonntag, 2. Juli 2017
 Radmer	 10.00 Uhr	 (Ha)

Zeichenerklärung:
Bie	 	 Kan. Msgr. Mag. Josef Bierbauer
Bu	 Kan. Prälat Mag. Helmut Burkard	
Fei	 Dechant Kan. Propst Johann Feischl
Fi	 Administrator P. Mag. Benedikt Fink OCist,  

Rein
Fr	 Prior-Administrator P. Mag. Johannes Fragner 

OSB, Seckau
Gl	 Bischofsvikar MMag. Hermann Glettler
Gr	 Mag. Dietmar Grünwald
Ha	 Abt P. Mag. Gerhard Hafner OSB, Admont
Ho	 P. Dr. Willibald Hopfgartner OFM, Graz
Hö	 Gerichtsvikar Dechant 

	Msgr. Dr. Gerhard Hörting
Hu	 Altabt Bruno Hubl OSB, Admont
Ja	 Kan. P. Mag. August Janisch OCist, Rein
Kö	 O.Univ.-Prof. Kan. Dr. Bernhard Körner
Le	 Dechant Kan. Msgr. Mag. Christian Leibnitz
Li	 Generalvikar Kan. Dr. Erich Linhardt
Me	 Provisor Msgr. Dr. Herbert Meßner
Ne	 Pfarrer Kan. Msgr. Mag. Franz Neumüller
Pe	 Mag. Bernhard Pesendorfer CM, 

Diözesanseelsorger Junge Kirche	
Pl	 Abt Mag. Benedikt Plank OSB, St. Lambrecht
Rap	 Dechant Mag. Rudolf Rappel
Re	 Propst Mag. Gerhard Rechberger CRSA, Vorau
Schn	 Bischofsvikar Dompfarrer 

Kan. Prälat Dr. Heinrich Schnuderl
Schr	 Regens MMag. Thorsten Schreiber
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Stä	 Apostolischer Protonotar Mag. Leopold Städtler
Str	 Altabt Otto Strohmaier OSB, St. Lambrecht
Wa	 em. Erzabt Prior P. Edmund Wagenhofer OSB, 

Marburg/Slowenien

11. 
Kanonische Visitationen

Im kommenden Jahr wird Diözesanbischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl folgende Pfarren kanonisch visitieren: 

Fernitz – Kalsdorf

Fürstenfeld – Altenmarkt bei Fürstenfeld – Loipersdorf 
– Söchau

Graz-St. Peter 

Heiligenkreuz am Waasen – Allerheiligen bei Wildon

Ilz – Großwilfersdorf – Hainersdorf – Ottendorf

Lannach

Lieboch – Dobl – Tobelbad

12. 
Kommission „Weltreligionen“ der 

Österreichischen Bischofskonferenz 
Gemäß Geschäftsordnung der Kommission „Weltreligio-
nen“ der Österreichischen Bischofskonferenz (Amtsblatt 
der Österreichischen Bischofskonferenz Nr. 68 vom 1. 
Juni 2016), Punkt 3.2 hat Diözesanbischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl Prof. Mag. Dr. Markus Ladstätter als Mitglied 
dieser Kommission nominiert. 

(Ord.-Zl.: 11 A 22-16) 

13. 
Personen-Nachrichten

A. KLERUSVERÄNDERUNGEN

I. Ernennungen und Bestellungen
1. Dekanate
mit 1. Jänner 2017:
M a r k o w i t s c h  Mag. Paul, Kaplan in Leibnitz und 

Wagna, zum Dekanatsseelsorger der Jungen Kirche 
für das Dekanat Leibnitz;

O f f e n b a c h e r  Mag. Mario, Kaplan in Gleisdorf, 
Hartmannsdorf und Sinabelkirchen, zum Dekanats-
seelsorger der Jungen Kirche für das Dekanat Gleis-
dorf;

S c h ü t z e n h o f e r  Mag. Patrick CRSA, Kaplan in 
Vorau, St. Jakob im Walde und Wenigzell, zum De-
kanatsseelsorger der Jungen Kirche für das Dekanat 
Vorau; 

 2. Pfarren
mit 15. November 2016:
J u r i ć  Mag. Dragan zum Seelsorger für das Dekanat 

Oberes Ennstal-Steirisches Salzkammergut; 

mit 1. Jänner 2017:
K u e n  Dr. Mag. Erich zum Seelsorger für das Dekanat 

Hartberg;

Diakone: 
mit 1. Jänner 2017:
P o c k  Johann, Ständiger Diakon in Mureck und Deutsch-

Goritz, zum Diakon in St. Veit am Vogau und Straß;

II. Inkardination
mit 15. November 2016:
M i l a s  Mag. Dalibor (früher P. Dalibor OFM), Spiritual 

im Campus Pastoralteam im Augustinum; 

III. Neu in unserer Diözese 
mit 5. September 2016:
I g b o a m a l u  Dr. Matthew, Priesterheim (bisher Erz-

diözese Wien);

mit 1. Oktober 2016:
K e r e s z t f a l v i  P. Peter OSB, Beichtpriester Bene-

diktiner Mariazell;

IV. Entbunden
mit 30. September 2016:
T h e n n e r  P. Leo SDS, Seelsorger in Graz-Hohenrain, 

Krankenhausseelsorger am UKH Graz und Kranken-
hausseelsorger am LKH Graz Süd-West – Standort 
West, als Geistlicher Assistent der Katholischen Frau-
enbewegung;

V. Adressänderungen
K u c h l e r  Peter, em. Pfarrer, wohnhaft: Turnau 20/1, 

8625 Turnau;

VI. Verstorben
P i r c h e r  Mag. Josef, Geistlicher Rat, am 4. Oktober 

2016 in Graz, am 11. Oktober 2016 in Oberzeiring 
beigesetzt.

	 Geboren am 29. November 1924 in Oberzeiring, 
Priesterweihe am 13. Juli 1952 in Graz; 1953 – 1965 
Kaplan in Weißkirchen, Deutschlandsberg, Weizberg 
und Graz-Karlau, 1965 – 1996 Lokalkaplan an der 
Lokalkaplanei Graz-Welsche Kirche, 1977 – 1990 Rek-

KVBl  2017   I    10.  11.  12.  13.



Kirchliches Verordnungsblatt für die Diözese Graz-Seckau  2017 9

tor des Werkes „Mütter im Karenzjahr“, beauftragter 
Ehrenamtlicher für die Altenpastoral im Pastoralamt, 
seit 1. September 1996 emeritiert; wohnhaft Graz; 

K i n d l e r  Mag. Reinhold, OStR., Konsistorialrat, am 
6. Oktober 2016 in Köflach, am 12. Oktober 2016 in 
Köflach beigesetzt.

	 Geboren am 13. Dezember 1941 in Gröbming, Pries-
terweihe am 10. Juli 1966 in Graz; 1966 – 1967 Ka-
plan bzw. Provisor in Trieben, 1967 – 1968 Kaplan in 
Kapfenberg-Hl. Familie, seit 1969 Kaplan in Köflach, 
1966 – 2000 Religionslehrer in Trieben, Kapfenberg 
und Köflach, wohnhaft Köflach;

N e u b a u e r  P. Remigius OSB, Hofrat, Konsistorial-
rat, am 14. November 2016 in Frauenberg, am 19. 
November 2016 in Admont beigesetzt.

	 Geboren am 21. Dezember 1923 in Heroldsbach/
Deutschland, Priesterweihe am 7. Dezember 1954 
in Salzburg; 1955 – 1956 Kaplan in Admont, 1956 
– 1958 prov. Pfarrvikar in Altenmarkt an der Enns, 
1980 – 1988 Gymnasialdirektor am Stiftsgymnasium 
Admont und 1983 – 2008 Subprior, seit 1. September 
1988 emeritiert; wohnhaft Frauenberg;

J a m n i g  Dr. Josef, Prälat, am 4. Dezember 2016 in 
Graz, am 14. Dezember 2016 in Graz beigesetzt.

	 Geboren am 14. März 1924 in Pöls, Priesterweihe 
am 8. Juli 1951 in Graz; 1951 – 1971 Präfekt und 
1971 – 1980 Regens im Bischöflichen Knabensemi-
nar Graz, 1980 – 1994 Caritas-Direktor, 1983 – 1999 
Diözesandirektor vom Cursillo der Diözese, 1989 – 
1999 Domkapitular Graz, 1995 – 2013 Provisor von 
St. Margarethen an der Raab, seit 1. September 2013 
emeritiert; wohnhaft Graz;

F r ö l i c h s t h a l  Victor, Geistlicher Rat, am 29. De-
zember 2016 in Graz, am 5. Jänner 2017 in Graz 
beigesetzt.

	 Geboren am 10. Juli 1930 in Wien, Priesterweihe 
am 26. Juli 1957 in Innsbruck, Priester der Diözese 
Feldkirch; als Pensionist seit 1999 in unserer Diözese; 
wohnhaft Graz;

H o f e r  P. Mag. Alois OSB, Geistlicher Rat, am 6. Jän-
ner 2017 in Klagenfurt, am 14. Jänner 2017 in St. 
Lambrecht beigesetzt.

	 Geboren am 2. April 1947 in St. Margarethen an der 
Raab, Priesterweihe am 11. Juli 1976 in St. Lamb-
recht; 1979 – 1982 Kaplan bzw. Prov. Pfarrvikar in St. 
Lambrecht, 1982 – 2000 Pfarrvikar bzw. Pfarrer von 
Mariahof, 1991 – 1992 auch Provisor von Perchau, 
1992 – 1995 auch Pfarrer von St. Lambrecht, 1998 
– 2000 auch Pfarrer von Greith bei Neumarkt, 2000 
– 2004 Pfarrer von Mariazell, 2004 – 2013 Pfarrer 
von Perchau am Sattel und Greith bei Neumarkt und 
Wallfahrtsseelsorger in der Kirche Schönanger, seit 
2013 Pfarrer von Mariazell und Gußwerk und Wall-
fahrtsseelsorger in Mariazell; wohnhaft Mariazell;

S t o f f  Dr. Georg, Msgr., am 7. Jänner 2017 in Graz, 
am 17. Jänner 2017 in Schöder beigesetzt.

	 Geboren am 25. März 1934 in Schöder, Priesterweihe 
am 13. Juli 1958 in Graz; 1958 – 1967 Kaplan in Stainz, 
Zeltweg und Leoben-Waasen, 1967 – 1980 Expositus 
bzw. Pfarrer von Leoben-Hinterberg und 1974 – 1976 
Mitprovisor von St. Peter-Freienstein, 1980 – 2004 
Pfarrer von Graz-Hl. Erlöser im Landeskrankenhaus 
und Seelsorger für weltl. Krankenschwestern und 
Krankenpfleger, 1987 – 2004 auch Referent für Kran-
kenpastoral im Pastoralamt, 1997 – 2012 Domkapitular 
Graz, 2002 – 2004 auch Seelsorger für die Privatklinik 
Graz-Ragnitz, 2004 – 2013 Pfarrer von Kirchberg an 
der Raab, 2006 – 2007 Dechantstellvertreter des De-
kanates Feldbach, seit 1. September 2013 emeritiert; 
wohnhaft Laßnitzhöhe;

A m o n  Dr. Karl, Prälat, am 10. Jänner 2017 in Graz, am 
16. Jänner 2017 in Bad Aussee beigesetzt.

	 Geboren am 13. März 1924 in Bad Aussee, Priester-
weihe am 11. Juli 1948 in Graz; 1947 – 1959 Präfekt 
im Fb. Knabenseminar Graz, 1959 – 1962 Adjunkt 
bzw. Regens-Stellvertreter im Priesterseminar Graz, 
1960 – 1987 o. Univ.-Prof. für Kirchengeschichte Graz, 
1964/1965 Dekan der Theol. Fakultät an der Karl-
Franzens-Universität Graz; 1965 – 1994 Mitglied bzw. 
Geschäftsleiter der Diözesankommission für Liturgie, 
seit 1. Oktober 1987 emeritiert; wohnhaft Graz;

B o š n j a k  P. Dipl.-Theol. Alojzije OFM, am 20. Jänner 
2017 in Gratwein-Straßengel, am 26. Jänner 2017 in 
Mostar/Bosnien-Herzegowina beigesetzt.

	 Geboren am 6. April 1939 in Grabova Draga/BIH, 
Priesterweihe am 11. Oktober 1966 in Sarajevo/BIH; 
seit 2015 im Franziskanerkloster Frohnleiten wohnhaft;

S t a b e r  Franz, Geistl. Rat, am 5. Februar 2017 in Graz.
	 Geboren am 27. September 1924 in St. Peter am 

Kammersberg, Priesterweihe am 10. Juli 1955 in Graz, 
1956/1957 Aushilfsseelsorger in Fernitz, 1958/1959 
Kaplan in Schladming mit Dienstzuweisung Kulm, 
1959/1960  Kaplan in St. Lorenzen i. M., 1960 – 
1962 Kaplan in Fürstenfeld, 1962 Aushilfsseelsorger 
bei den Elisabethinen in Graz, 1962 – 1969 Religions-
lehrer im Taubstummeninstitut und Seelsorger Haus 
der Barmherzigkeit,1963 – 1988 Religionslehrer an 
den Berufsschulen in Graz, 1969 – 2004 Rektor an 
der Landesausbildungsstätte für hörbehinderte Kinder 
und Jugendliche, 1991 – 2005 Diözesanseelsorger für 
Gehörlose und Hörbehinderte, 1985 Ernennung zum 
Geistlichen Rat; wohnhaft Graz. 

R. i. p.
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B. LAIEN 

Pastoraler Dienst
1. Anstellungen und Versetzungen
mit 15. Dezember 2016:
H a m a h  S a i d - H ö d l  Mag. Waltraud, Pasto-

ralassistentin in Graz-Liebenau, Graz-St. Christoph 
in Thondorf und Graz-Süd, als Pastoralassistentin in 
Graz-Karlau;

mit 1. Jänner 2017:
F r i e d m a n n  P. Thomas OCist, Ständiger Diakon, 

als Pastoraler Mitarbeiter in St. Bartholomä an der 
Lieboch, Hitzendorf und St. Oswald bei Plankenwarth;

mit 1. Februar 2017:
R e i c h s t h a l e r  Gottfried als Pastoraler Mitarbeiter 

am Landeskrankenhaus Graz Süd-West – Standort 
Süd;
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Bischöfliches Ordinariat Graz-Seckau
Graz, am 21. Februar 2017

	 Dr. Erich Linhardt	 Dr. Michael Pregartbauer
	 Generalvikar	 Kanzler

2. Ausgeschieden aus dem pastoralen Dienst
mit 30. November 2016:
W a l l n e r  Michaela als Pastorale Mitarbeiterin in Graz-

Karlau und als Mitarbeiterin für die Katechese und 
begleitende Seelsorge für Taufbewerberinnen und 
Taufbewerber aus dem persischen und arabischen 
Raum;

mit 31. Dezember 2016:
V e i d e r  Mag. Hildegard als Pastorale Mitarbeiterin in 

Bad Aussee, Altaussee und Grundlsee; 

mit 31. Jänner 2017:
U n t e r k o f l e r  Mag. Rupert, Ständiger Diakon in 

St. Peter am Kammersberg, Oberwölz und Schön-
berg-Lachtal, als Pastoralassistent in St. Peter am 
Kammersberg, Oberwölz und Schönberg-Lachtal 
(Pension);
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